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Gubernial - Verlautbarungen
Z . l U ^ (3) Nr. l365.

C u r r e n d c.

Vrlpfl'chtung der Parteien zur Vor^
schußlcistung für Commissions Reisen monta«
nistischer Beamten in Bergbau»Allgelegenhei«
ten — Um hinsichtlich der Verrechnungen der
k. k. Bcrggerichtöbeamlcn bei ihren amtlichen Nei«
sen >n Bei glehcns ° Angelegenheiten der Parteien
ein gleichmäßiges, die wechselseitigen Interessen
sicherndes Verfahren festzusetzen, hat d,e t. k.
Hofkammer im M ü „ ; und Bergwes.n zuvcrord-
nenbefnndcn: l ) daß die Palteien, wenn üder ihr
Ansuchen eine mit einer Reise verbundene Commift
sio» angeordnet wurde, de« d<cr betreffenden t. k.
Berggerichls» oder Berggerichls ° Lu^stilu-
tions-Casse einen von dem Gerichte zu be-
stimmenden angemessenen Reisevorschuß zu er-
legen haben, und 2) daß der ausgesendet gl«
wesene k. k. Commissär mit seiner Relation
auch das Reiseparlkulare bei dem Gerichte,
welches die Commission anordnete, zu erlegen
habe, wclcheS zur Sichelheil der Partei daö«
selbe ordnungdlnaßig zu prüfen und zu erledi-
gen hat. — I n jener Zustellung an die Par-
tei, in welcher ihr die Bestimmung der ab-
zuhaltenden Commission mitgetheilt wird, ist
zugleich auch jener Betrag namhaft zu machen,
den sie als Reiserorschuß zu Handen der Ge«
richtscasse zu erlegen l)at. Bei dem At.tritte
der Reise ist der erlegte Vorschuß dem aus«
zus.'ndendcn Beamten ausfolgen zu lass.n, und
dessen Particular nach den für ararische Dienst-
reisen bestehenden Normen zu behandeln. — Die

^' ^"vstltulionen bestimmen den Betrag
deö Rel,evorschusseb selbst; die Reisepart.cula-
lien haben s,e jedoch dem betreffenden Btrg-
gerichte zur Prüfung und Erledigung einzu-
senden. — Dlese Verfügung, welche die k. k.

Hofkammer im Münz° und Bergwef^n mit
Decrec vom !7 . Februar d. I . , Z. l 5 3 7 l ,
bereits an die k. k. Berggerichte und d^rch
selbe den k. k. Bcrggerlchts < Substitutionen
mitgetheilt hat, wird in Folge hohen Hof-
kanzlei. Decretes vom 2 l . Mai l845 , Zahl
l 7 3 g l , hiermit kund gemacht. — Laibach am
9. Juni l 8 l 5 .

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Landcs -Gouverneur.

H a r l G r a f zu W e l s p c r g , R a i t e n a u
und P r i m ö r , k. k. Vice - Präsident.

Ios. Ed. Frech. Pmo r». Frle0emhal,
k. k. Gubernialrach.

Z. 1068. (2) Nr. 14769.
C o n c u r s .

I m k. k. m. s. Prov. Zwangarbcttbhause
zu Brünn ist die Sti l le einer prov. Aufsehe«
rmn über die weiblichen Corrigenden erledigt.
— M i t diesem Dienstposten ist ein jährt. Ge-
halt von l ' l l ft. C. M . , ein jährlich bemessee
ner Kleidungsbeilrag von 20 st. C. M . nebst
dem Genusse der freien Wohnung und Be«
heitzung, wie auch der Bezug von l2 Pfund
gezogenen Unschlitlkerzen verdunden. - Dieje-
nigen, die um diese Stelle zu competiren
gesonnen sind, haben ihre vollkommen instruir-
len Gesuche, worin sie ihre physische und mo-
ralische Fähigkeit, die Kenntniß dcsLesensund
Schreibens in deutscher und böhmischer sprach?,
die bestimmte Angabe, daß sie, und in wel-
chen weiblichen Handardticen Andere zu un«
terrichten im Stande sind, f.rner ihren leoi-
gen Stand glaubwüroig anzuführen haben,
entweder im Wege ihrer vorgesetzten oder
Iurlsdictionsbeho'rde, oder aber eirectc bei der
Verwaltung dieser Anstalt binnen 6 Wochen,
vom heutigen Tage, um so qewisscr einzu-
bringen, als nach Aerlauf dieser Zeit aus->och
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allfall ig eingehüllte Gesuche kcilie Rücksicht
wehr genommen wird. — Vom k. k, m. s.
Landtö Gudermum, B lunn am i 1. Jun i l8'z5.

A n t o n F r a n k ,
k. k. m. s. Gud. Lecrelär.

K l l l v t ' unv lanNlschtliche Ver lautbarungen
Z. 105/ . (5) N r 55dt).

V o n dill i k. k. S t a d t - und Landrcchle
i l l K l c m n,'l»d b'külnt gcmachl.' Es srp uder
A l suchen der Vclmundschaft der m. Thercsia
und Vmc.nz Dodcr le ih , als crklci l,n <^ld.n,
zur E»tolschulig der ^cbulrclilast nach dcmam
»6. Febr. i6/55 ohne Hlnterlcssung einer lctzl»
lvilllgel» Aliordl'unc, vllüosbellcn Michael Do«
be'leth, dle Tagsahun^ auf den ^8 Iu l> »6»5
Vormit tags um g Uhr vor d'ls^m k. f. G lad l -
und ^'andrcchle bl!^llnml worden, bc« Stichel
alle Jene, welche u,, dics<n Verlaß ous was
immer für cmcm Rcchlsglunce A l s r lich ^u
stellen relmemcn, sclchcn so gcwiß anmelden,
Und rcchtsgeltend t>a»lhlln sollen, w,dr,genb s,e
dle Folgen t»rs§.8l/ , b. G ^.sichscldst n'zuscbrel.
ben haben weiden. — flndachd. l 7 - I u l n i6 / ,5 .

Nre l l l amt l i ch r V c ^ l ^ u l v a r u n g l n .
Z. ^UO. (1) uä Nr W7I5. Nr. 809l.

C i r c u l a r e.
Die GerichtödielU'lgehilfenstelle be, dem

l. f. Bezirkscommlssniale in Gurkfeld mit jähr-
lichen l i ^ ft. Löhnung und l5» fl. Kleidun^ö:
dcitrag ist in Erlcdic)ung gekommen. — Zur
Wiederbcsctzlmg dieser Stelle wird der (5on-
curS bis 1. ?lugust l. I . ausgeschrieben. —
Die Bewerber sollen gute S i t ten, einen rü«
stigen gesunden Körperbau, Kenntniß der
deutschen und krainischen Sprache, einige Le-
sentz, und Schreibenskunde, ihr Alter und ihre
bisherigen Dienste nachweisen. — Die Com-
petenzgesuche sind bei dem Neustadtler KreiS-
amie einzureichen. — K. K. Kreisamt Neu-
stadt! am 20. Juni ! 8 l 5 .

3^." l06l. (2) ^ M ? l059^.
K u n d m a c h u n g .

Zur Sicherstellung der Verpflegung für
daß in Stein, Krainburg und Lack stationirte
Mi l i tä r , durch den Zeitraum vom !. August
dis Ende October l 8 ^ 5 , wird die Sudarren-
dirungs . Reassumirungö - Verhandlung, und
zwar: in Stein am l7 . J u l i , in Krainburg
am l g . Ju l i und in Lack am l9 . Ju l i d I .
um 10 Uhr Vormittagö abgehalten werden.
— Daö tagliche Erforderniß wird nachstehen-

dermaßen niitgethcilt. — I n Stein 77 Blot-
Portionen, in Lack 69 Brotportioncn, iu
Kraindurg l39 Brotportionen, 4 Hafer-, 4
Heu- und z Streustrohportionen — K. K
Kreisamr Laiback am 29. Juni l845.

Z. IU09. ( ) ) N r . ,o,Ho2
K u n d m a c h u n g

Zur Slchcrstellung der Ve.pfiegung für
das m ^aibach und Eoncurrenj Nailonine s. k.
M l l ü ä r , uno dei zellwelsen Duichmaifche an
0en Al l ,keln, Brod, Hafer, Heu und S l roh,
auf 0>e Z l l i oom i . August bls 3ndc October
1845, w,rd am z6. Iul» l. I . , Vormittags zo
Uhr cme öffelullche ReüssumirungS - Subaru
tendlrungbbehandlung be» dicscm k. k. Ktc l f ,
amle unter liachstehenden Bedingungen vorge-
nommcn werden. — l ) Der Bcdalf nachdem
gegeliwä'llgell Tluppcnst<mdc, m,l Ausnahme
der zellweisen Durchmärsche, bestrhc bc,läusig
lagl'ch in »482 Brod , »Ja Hafer,, , 3 Hcu< zu
6 Pfulid, «H zu 10 Pfund, u»,d i5o S t leu-
strch. poll>one»i zu ) Pfund, H^til) Bund Bet,
tenstrot) zu 12 Pfund vlerleliahlig, und wa>
lend der Vlelwöchentlichen Eontractionszett zur
Waffmüdung besteht d,e Erforbellnß täglich
»n 25«5 Portionen Brod. — 2) Hat jeder
Offer«,,! vor der Verhandlung ein VadlUM
oon 500 st. E M . bar zu «llegen, welches am
Schlüsse derselben dm Nlchlnstrh.rl! tüctge.
ftsllt. Ul)m Olstchcr aber bls zum Eau l l o l i se r -
läge rüctbchal ten werden w , r d ; fe lners sich y^r
der i5omm>fflon auszuweisen, baß er für sie zu
übernehmenden Verbmdlichkeilen solid und hm:
re>chcnd »ermöglich sey. 3) Werden auch Offerte
für emzelne Ar t lk l l angenommen, jedoch wird
dem 'Anbote für gcsammte slrllkel be» gleichen
Pcelsen der Vorzug gegeben. Zur Beseitigung
von Bel.rungen müssen d,e Offerte schriftlich
nnt dem vorgeschriebenen Slampel der Com»
mission übergeben wcrden, und darin e klält
seyn, daß Offercnc sich allen jenen Bestimmung
gen m Beziehung auf die Contractsdauer, den
Umfang des ^cschaftls und dergleichen fügen
wolle, welche die Landcsbebocden zu b.schl«e«
ßen finden. — /») Anbote von stellvertretenden
^ff^renlen werden nul dann be'ücksichtlget,
wenn sie mlt clner gerichtlich legal,siiten Vo l l -
macht versehen sind. — 5) Nicht 'a isc f fe l le ,
als den bestehenden Vorschriften zuwidi» , wer-
den rücfgewi<1cn. -^ 6) Muß der Ersteher bei
Abschluß des Eontractes e«ne Kaution m't 9
Proc. der gesummten Gelocrtragniß entweder
nn Baren , oder in Staalßpapicr ln nach dem
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Eursc, »der auch fi^>ji><s''r>sch zu- k. f. M l l i -
t a r . H H U p t . Ve>pfi 'gs""g"j i"sc<issa al lhxr le>5
sieli, mode» noch dcnieekc >vnd, 0uß nur dl«
vcn dcr k, s. K ^ n M ^ ' p ^ l l l r c i l u r als gül t lg an
el^annlen ^ "U l^nS Inst 'umcnie angencm-
me.l werden kö"s>e„. — 7) W l r d auv 0ab
K,fordern«ß für lie ^eilwilstn Du^chmäcscht »n
dc» Haupi^at lon ^aibach slchngcstillt, bessel,
G'öße zwar lm VurauS nlchl d<!'.nrnu »ver
den k a n n , lvofür al>e, am Ve, handlun^slüge
dle näheren Bestimmung n werden ^orgrzeich«
ncl werden. — D le rol leren Auskünfte und
Eontractsbedmgnlsse können tagllch ^u den g.':
wohnlichen «»nlblwndcn »n del hilslgeil k. k,
M ' l l l a r - Hc>up l -Ve , r f l gs -Magaz inkkanz lc i
e m g ^ l l we»^n . — Hlczu weldcn d>.e un le l i
nchlNUl'g5lu!^!gen Pal lc len vorgeladsn. —
F?. K, 5t eis^ml Laldich am 27 Iu«n i6 / ;5

AemUiche Verlautbarungen.
Z. W67. (2) 26 Nr. 6 3 l 6 j X V l . Nr. 359.

H o l z - L i c i t a t i 0 n.
I n del AllitKkcmzlel der (Samcral H»'lr«

schafl !̂ack wilt» am l(). Jul i l. I . Vormit-
taas von 8 diS 12 Uhr cine Vcrssci^el,!,,<j
von l5l.l T^l.!,<n am Lcamme aus oer Wal-
dung ^ l i l l ia K la t t find?,,; wozu Kauftustl<ie
mit ocm B»isal.'»,' »inq»laOcn wcrdcn, daß si»?
sich wcgcn ^orlällsi^tl Beslchtlgull^ dicser
Tal,«.»! aUhill m^loen, und auch die iiitica-
t!on5btl)lnslll'is^ citlschen können. — K. K.
Vnwallungc'aml ^ck am 26. Juni l8^l5.

Z. 1052. <2) Nr. W'z?.

E d l c t.
Von dcm Magistrate der k. k. Haupt-

stadt Gratz, als politischen Behörde, wiro
über gestelltes Ansuchen die freiwillige Ver-
steigerung einer laudcmialfreien, zurstandi-
schcn Gült ia"0haus gehörigen Realität
bewilliget.

Diese Realität liegt am Fuße des
Schloßberges außer dem Paulusthore, am
Anfange dcr Vorstadt Graben, und
besteht:
«) Aus einem Bauplatze am Glacis,

wovon eine Fronte gegen Osten, die
ändert gegen Süden gerichtet ist, mit
emem Flackenraume im Kataster von
7"" lm Klafter, welcher im Ganzen
oder ln 3 Abtheilungen verkauft wlrd

l>) Aus emem 2 Stock hohen Eckhause im
guten Bauzustande mit 3o Klafter
Fronte, wovon eme Beite gegen die

Glacis, die andere gegen den Graben
gerichtet ist, nnt einer schönen Aussicht.
Es enthalt 9 Wohnungen mi: 29 Zim-
mern und den dazu gehörigen Bestand-
theilen, ncbst einem neu erbauten Stalle
sammt Wagcnremlse, Heuboden und
Geschirrkammer.

^) An dieses Haus anstoßend befindet sich
em Bauplatz, worauf gegenwärtig ein
Ata l l für 5 Pferde mit Heuboden,
B^agenremlse uno- Kammern mit Küche
steht, mir 12" Fronte in die Wlcken«
burggaffe.

c!) Aus emem neu und sehr solid erbauten,
2 Stock hohen, noch steuerfreien Hause
mit 1/, Klafter Fronte, 7 Wohnungen,
bestehend aus 2) sehr geräumigen Zim-
mern, wovon »c, parketirt sind, nebst
den dazu gehörigen Bestandtheilen.

e) Aus einem Gaiten, welcher sich bis in
die halbe Höhe des Schloßberges hin-
aufzieht, mit einer sehr schönen Aus-
sicht, im Flächcnraume von ,'/, Joch.

Die ganze Realität ist arronoirt, uno
von der Glacis, dem Schloßberge und der
Wlckenburggasse begranzt, und wird auck
früher entweder uu Ganzen oder rheilweise
aus freier Hand verkauft.

Zur Vornahme dieser Licitation wird
die Tagsahung auf den 6. September 0.
1 Vormittag um l» Uhr am hiesigen
Rathhause im ersten Stocke, im Raths-
zimmer bestimmt, wozu sämmtliche Kauf-
lustige mit dem Beisatze verständiget wer-
den, daß die Licitationsbedingnisse in der
Registratur dieses Mag'strareS zur Ein-
sicht vorliegen.

Nähere Auskunft erhalten wirkliche
Käufer in Gratz im Hause Nr. ,066 im
2. Stocke am Graben.

Gratz am 19. Juni ,«45.

Z. lt)66. (2> Nr. 97?)i63.
Oeffcntliche Prüfung der Privatschüler.

V o l . dec k. r. OberaufsiHt der dcuischen
Schulcn >n Lalbach w i ld h,c,nlt dtkannl ge»
macht, daß die öffentliche Prüfung iener Schü-
l e r , wclche häuslichen Ul ' l l rvcht erhallen ha«
bcn, <nn 2 . . J u l i m der Ar t ,h,cn Anfang
nehmen n?fide< daß an dlsjcm Ta^e Vorml t«
loqs v«.'n ö d,l> «2 l-lh^ mit den Schülern aller
Elaffen d c !'chr,flllche, Nachmittags aber vl.'n
2 bis tt Uh<-, und d,c darauf folgenden 3aqe
Vormi l t i l g^ von 8 bls 2 Uhr Ul'd Nllchllnl«
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logs von 2 bis 6 Uhr die mündliche Prüfung
V»lg N0MlNtN WkldeN Wild.

T>e Anmeldung dcr prlvalsch'l ltr bal am
27. Iu l« VoiMl l tagS ^cn l o d>s 12 Vlhs dci
dem Dlöccsa»'? Schulenontsaufsl^.r ju gesche-
hen wobli d»e s>tan5lsladellt elnzulclchcn,
dle Schul^eUgNlsse der Kinder übcr allenfalls
schon fiül)«r bejiandcne P l i i f u n g e n , wie auch
d»e kthlfahlgfei lsi l l lgnlssl ' »hier Pl irai leyre»
vo> zuweisen, und dle gewöhnlichen Plüfungs»
Honorare zu enlrlchlen scyn werden.

K. K. Oberaufsicht dcr dculschcn Schu-
len m ^.albach am 26 J u n i i 9 ^ 5 .

Vermischte Verlautbarungen.
3 lo t )9 <2)

V e r l a u t b a r u n g
? t l de: Hlllschafl T'cherntlnblwlrd Mil Ende

Ju l i d. I , eln Oec»nomic - Beamte cleiHtn nnen
fäl) lichen G c h a l l uon 6 « ft. E M . , nedft fe ie»
Kost u n d W o h n u n g u u f g c n c m m e n . ^ t l l t j t«
n ^ g e n , welche sich übe« ,hre d,sh>, lge V e > w c n .
dung außwels'N k ö n n e n , und duscn l »ens t zu

er langen wünschen, wo'.len si^ e'Nweder ecr?

sönllch oder Mlt telS f r a n k i r l e r B r i e f e dar-

u m bewerben.

H^'schafl Tschcrncmbl den,6-Iun» lU^b.

Z^,",^5ü. <z) Nr. 746.
G d i c l.

Das t. t. BtzillKgclicht Auersptlg m^cbt hie«
M't blkannl: GK sey üde» Anlangen eeb Mar l i n
Hllba? von S t . Georgen, <!? prae5. 2» I u n l l I . ,
Z . 7^6, in die excculive Feilbielung der tem Georg
Pelrizh gehürigen, der Grafschaft Auersperg 5ub
Rellf. Nr. 64« unlerlhänigen, mit Pfandrechte
belegten, und mit Inbegriff der W o h n . u- Wi r th ,
schaflsgebäude auf 467 ft. ö5 rr. gerichtlich geschah-
len '/4 Hübe zu S t . Georgen, ßewilligel rvorden.

Hiezu werten drei Termine, uno zwar del
erste auf ten 24. J u l i , der »weite auf den 25.
August, und der dlitle auf den 24 September
d. I . vormittag uin 9 Uhr im Orte der Real»,
tät mil eem Beisahe'festgesetzt, dah, wenn die
Realität bei der ersten oder «weilen Feilbi,tuna>
lagsayung nicht um die Schätzung over dalüber
an 5)!ann gebracht wer^n tdnnle, e,cselve bei der
drillen auch unter dem Schähungspreise veräu«
^erl werdrn würdl4

Das SchähungsprolocoN. re, Grundbuchs'
»ltracl und di , Llcilationsdedintzungen ldnne» bei
tlesem Gerichte während der UmtSzeit eingesehen
werden.

K K.Bez. Otlich, Auersperg am 25. Juni ,8^5.

Z . lo5». (2) 3i». 229».
G d i c l .

Von tem t. t . Nejifköaerichlc Krainburq wird
hiemit besannt gemach«: Gs sey zu Folge O'such«

schreibens des hocklöblichen s k. krainer. S t a t t '
und Landrechles die offenlllche Fe,lbietung der zum
Nachlasse dts am >3 Ma> d. I zu S l . Georg»»»
verstorbenen Pfarrers Herrn Joseph Hu^overnig
gehoriqen Fahrnisse, a ls: oer Pferde, Küde, Och»
sen, Schweine, Schafe, deß Getreide' un? Fu l .
ler. Vorralhes, e«ncs Wagens, der Haus« und
Zimmer« Einrichtungsstücke, Leibeskleidung und
Wäsche, u. s. w . , auf den »7., ,g . und «9, I u l ,
d. I . , jedesmal Vormittag um 9 Uhr i,n Olle
zu S l . Georg,„ , u»o jlvar oerarl fest^esehl tvor»
den. dah am ersten Tage der Vlehstand sellgcbo«
len wird.

Dessen werden di, Kaul^ustigen mi l cem An,
hange velstäi^lgel, datz der Meistdot bar zu Han»
den der Licitalioliscommisslsn zu erlegen sey.

K K. Bez. GerichlKraindUlg am 26, Fum >ü^5.

Z. .obo. (2) Nr. ,73 , .
T d i c l

Bon dem t - l . Ve,. Gericht Krainburg wird
hiemlt bctannc gemacht: Man habe die erecutlve
Fellbielung der dem Alex Sajovih von Gorene ge»
hö"gen. eer Frelsassen « Güü U L. F. zu Ps ,mi -
tau «ul, yager . Nr. 5 dienstbaren , gerichtlich auf
6>o ft geschätzten Kaischc, wege» de»n Hcrrn
Augustin Quai ler, (z.ss,onär deS Üaspar Preu,
schult,gen 53 ft ^9 ls. <:. z <: , bewilliget, und
es werden zu deren Vornahme 3 Ftllbiclung5ler'
mlne, auf den 2«. J u l i , 3a. Auqust, und 2o.
Slptk'nder 0. I , jedcüm^l Uor,Nlllag 9 Uhr »n
der Wohnung des Treculen mil dem Anhange
festgesetzt, dah die Realität bei der eist n und
zweiten Feilbielungslagsayung nur um ocer über
den gerichtlich erhabenen Schätzungswert!), bel oer
dlitlen ade» auH »'»«er deinselbe» veräußeit lvlrl»,
uno dah die Kauflustigen ein Baeium pon 60 st.
zu Handen der üicllalions. 6om,nission ju erle»
gen haben,

Das SchähungsproloeoN, ter Grundbucdser.
tract u«d die Licilationsbedingnisse tonnen täglich
hieramls eingesehen werten.

K K . Nez. Geri l l t Krainburstam 20 M a i »6^5.

Z. .«53. (5) Nr. ,746.
G 0 i c l.

Von dem Beji^öfterichtc Reifn», wild hiemit
bekannt gen'acbl: l3ö sey auf Ansuchen des Mar-
tin Kosl',a von Iurjoviz in d i , executive 'Verstei»
gerunq der dem Andreas Vcnzhina von Traunit
gehörigen Realiläten, wegen schuldigen »75ft ^ > ^. c.
gewiNlgel, und zur Vornahme derselbe» 3 T t r m i ,
„ e , als auf den 29. J u l i . ?y Antust und 2o.
September 0. I . , jeo,Smal um »« Uhr im Orte
Traunit mit dem Beisätze bestimmt worden, bah
diese Realitäten nu, bei der drillen Versteigerungs»
tagfahlt unter dem SHätzungSwerlhe pr. 22«^ st.
,5. tr. hinlangegeben werden.

Das SchähungsprolocoU und die Licilalions»
betl'ngnisse lönnen täglich hieramtb eingesehen
werten.

Beii'tögerichl Reifniz den 3, Jun i »^5 .
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Gubernial - Verlautbarungen.
3. w»3. ( l ) Nr. l ^6 l7 .

C u r r e n t s
Zu Folgc eines Örtchens der k k. C«me-

ral r Gefallen Verwaltung zu Hrah uom 3 l .
M a i l ^ , 6al)l 5 N 3 , wird zur öffentlichen
Kenntniß F rach t , daß der Verkauf von ge°
stämpellen Wechsel-Blanquetten nur den von der
k. k. Camera!-G.fällen-Verwaltung da^u be-
rechtigten Individuen gestattn sey - ^albach
am !5. Juni l845.

Joseph Freiherr v. Weingarten,
Landes-Gouverneur.

C a r l G r a f zu W e l ß p e r g , R a i t e n a u
und P r i m ö r , k. f .V i ce -P räs iden t .

C a r l F r e i h e r r v. F l ö d n i g ,
k. k Gubern ia l ra th .

Hemtliche Vcrlautbsrungen.
Z l074. ( l )
B a u « B e h a n d l u n q s - K u ,! d m a ch u n g.

I n der Kreisstadt Neustadt!, in Unl,r,
Kra in , besteht ein altes, dem Mi l i tär ?l.rar
gehöriges Ex Capuziner - Klostergebaude, welche
in Folge der hohen yofkr,egorälhl. ?lnordnung ^
Nr. l 632 , voin l 3 Apl i l ! 9 l 5 , zu einem formli
chen Mil i tär - Verpssegsmagazins Etablissement
umgestaltet werden soll. — Dieser Ao^plirungü-
Bau wild unr.r Voll><ch^lr der höhcrel» Ge-
nehmiqung im Wc^- der Enlr.prisf in der
Amlvkanzle, oes N<ustadtler k. k. VerpflegS'
Magazins am 9. August !N'l5 öffentlich unter
diesen Beeingnissc» wiederholt 0el)^nd<-lt wer-
ds„. — i ) Mnß jeder Unlnnthlner enlweoer
an sicl) sckon d»m Baufache gewachsen s.yn,
od^r aber dem Ba« einen anerkannt geplüflen
Sachverständigen vorstellen. — 2) An Va>
dlum hat jeder Concurrent Nachgehendes vor
der B>Handlung zu erlegen: Für Demolirungs,
Arbeit . . . . . t5 ft.
Für Erd-Arbeit . . . 9 „

„ Maurer - . . . . 207 ,,
,. Stelnmetz' . . . . 20 ^
., äi lnmermanns- . . . l l 3 ,,
,. Tischler- . . . . l2 „
„ Schwid- und Schlosser. . -t2 „
;, B p c n g l e r » . . . . 7 ,,
" ' H u ß t l s e n - E r f o r d e r ' l i ß t . . 2 „
- K u p f c r s c h m i d . . . . 2 „
„ ' ' l n s t r c i c h t r p . . . . 5 ^
^ G l a s e r . . . . . 7 „

Im tanzen . . . E. M. 47 l si.
Dltseß Vadlum wild dem Nichlerstrher nach

(Z. Am^s B l . Nl. 6« v. 5. Juli ,9^5.)

der Behandlung sogleich rück^steltt, vom Er»
sicher aver zurückoehallcn und muß von dem«
selben bei dem Abschlüsse des bezüglichen Con-
tractes sogleich auch das Doppelte, nämlich
auf 9 l 2 si. (5 M . ai5 Kaution ergänzt wer«
den, welch letztere jedoch auch in öffentlichen
Obligationen geleistet werden kann, — 3) Die
Caution bleibt, selbst nach vollend»tem Baue,
noch droi »oUe I^hre als H.ifrung für den so«
llden Bau d^posicirt. — ^l) Der Demolirnngs-
Abfall an drauchbar.m Bruchst.ln Mal?ri«l
WUd dem Unternehmer z,.r Wleder- Verwendnnq
in das neue Manerwerk ganz überlassen, hin-
gegen der AbsaU an Holz-M.ncr ial l.lo»'j zur
Gerüstung und Pölzung gegen Rückstellung
vorgeliehen, daher eine and<rwenige Verwen-
dung des Letzteren beim Neubau durchaus nicht
gestaltet werden. — 5) D.r Bau wird, damit
c>er Unternchmcr das erforderliche Materiale
gehörig vorbereiten könn»', nach eriolgter hohen
Ratification d̂ 6 Behandlungs Resultates, im
sonnner ltt46 zu vollführen seyn. — 6) Die
Verbindlichkeit für den Erstcher beglnnl vom
Tage des von ,hm gefertiglcn ProtocoNs, für
das Mil i tär - A.rar ader vom Tage der »rfolgc
ten und ihm bekannt gegebenen höheren Ge«
nchinlgung. — 7) Nachträgliche .'lnbole wer«
den nlchc angenommen. — K) schriftliche
Offerlc wllden nur dann l'erücki'lchtigsl iv^rden,
»vtnn a) di.'selbs,, nocb vor dem Abschlüsse der
^icitacwn einlangen und iyncn das bestimmte
Vadium, l-e^pl:. Caution, ober statt dessen der
Cassa-Ellagschein deiliegt. — t>) W>nn der
Offcr^nl in dem gestamp.lten Anbietungs'
Schreiben ausdrücklich erklärt, daß er in Nichts
von de» visitations- und Contracts - Beding,
nisscn abweichen wolle, vielmehr durch sein^
schriftliches Offert sich eben so verbindlich mache,
als wenn lhin b.'i der mündlichen Versteigerung
die Bedingungen waren vorgelesen worden und
er diesllden im Prococoll gefertigt hatte. -
o) Eiuyält das schriftliche Offert cin.n bes-
s.rn Anbot, als daS Offert des münolichen
Bestbielers, so wird auf (3rundla,^e d,s Er»
steren die i!lcitallon mit dein lnun^lichcn Offe-
renlen fortgesetzt; ist sbcr der Anbot des schrift-
lichen Offertes '-nic den, mmi^llchen Bestbote
gleich, so wird 3ehter»'M der Vorzuq gegeb.n
und nicht weitcr verl)andelt — Andere Nal)ere
Bedingungen, so wie die Plan.' und Voraus-
maße, kö„nen täglich ln der Neustadtler Ver«
pflegsmag^^ilS - Kanzlei eingesehen werden.
— Vom t, k. Mllil,il'.?el-pstcgs'Hauptmagazlne
zu N.'ust^dll am 2 l . Juni ltt>5.
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Z !512. (3) Nr. 2ssN.

E d i c t a l ' V o r l u f u n g .
Von dcm Magistrate der k. k. Provinzial-Hauptstadt öaibach werden nachbenannt,,

unwissend wo befindliche, zum Militälstanoe berufene Individuen aufgefordert, längstens binnen
4 Monaten , bei Vermeidung der geschlichen Strafen, vor demselben zu erscheinen.

D e ö C o n s c r i p t i o n s p f l i ch t i g e n

«-. H)ö ! A n m e r k u n g
^ Vor- und Zuname Geburtsort Nr ! ^ ^ Pfarre

1 Knerler Ioyann Karlstadter 2 l l325 S t . Jacob Ist auf Wanderung
2 Vorstadt ckls Schneidergrselle

Lampilsch Martin Stadt 289 l825 St.Nicolaus detto detto
vaibach am 24, Juni l8^5.

Vermischte Verlautbarungen
Z . »"gg. ('> N l . 2297.

V d i c t.
Alle jene, welche auf oen Nachlaß des am

26. Jänner ,U45 z« Blesovih 5ub «2«««^. N r .
»9, verstorbenen HalbhüblerK Valentin Sever,
aus wag immer für e,nem Rechtsgrunde eine For.
derung zu sseN,n vermeinen, we»een aufgefordert,
solche bei der auf den 2. August l. I . Vormit .
tags 9 Uhr anberaumten 6onvocatiol>s « zugleich
Adhandlungstagsayung so gervih anzumelden, als
sie sich wldrigeng die Folgen des § zti»4 nur
selbst zujuschreiben haben werden.

K. ss. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am
25 M a i »64^

D ' e n s t e ö - G r l e v l g u n g .
Bei dem aeferligten t. k. BezntK. Oommlssa-

riate ist die Slelle eines Gememdedieners, mit
einer Fnhreslöhllung von 6 ) st. in Ir ledigung
gekommen. . .

Diejenigen schreibenstündigen Individuen,
welche sich um diesen Dien<1posten bewerben w>?l.
len , haben >hle diehfäsligen Gesuche unter
Nachweisung »hreö Alle.S, ihrer festen Kör»
«erconstitution, Moral i tät und bisherigen Dienst-
leistung längstens bis Gnde Ju l i l. I . hieramts
zu überreichen.

K. K. Vejlrtscommlfsarlat Relfn«z oen 2.
J u l i »645. '

^ O d l c t.
l̂Ne Jene welche aus wag »mmer für einem

Rechlölnel ar/den Verlah ^cs am »2. März d. I .
verstorbenen Georg Kilel von Alllaag e,nen U>»-
spruck zu steNtn gedenken, haben ihre Forderu».
gen bei der auf den 28. J u l i »94» um 9 Uhr
früh angeordneten Taqsahung anzumelden und
darzulhun, widrigens sie oie Folgen 0eS §- 6 '4
b. G. N treffen würden.

Bez. Gericht Gotlschee am 24. Jun i »645.

3 «07^. ( l ) N r . ,69z.
O d i c l.

Vom gefertigten Nezirtsgelichte wird hiemit
betannl gemacht, dah in der Greculionssache des
Hrn. Jakob Tlerga, von Feistenberg. Bevoll»
mächliglen der Helena Smuk von Ratesch, peta.
schuldiger 77 st. c. 5. <:., in die ereculive Feilbie«
lung der, dem Schulener Franz Sna„z , von Ra»
lesch gehörigen, der D- R. O. Gominenda Neu»
stadll äud Recl. Nr . 2 et ZHiio'/« dienstbaren S o .
schef und Berlope» genannten, »>n Seuzberge ge>
legenen Weingärten fammt Heller, im gerichtlich
erhobenen Schähungsweilhe pr. 3no st , dann 5
Fässer, 2 Ballungen und » Presse, im Werthe pr-
»7 st., mit Bescheid vom heutigen Dato gennlli.
g t t , u n d zu deren ^c»»,»al)!^e der »» . J u n i , t e r
»2. Ju l i unt» der ,2 . August d. I . , jedesmal 9
Uhr Vormittags mit dem Beisahe in loco der
Realität angeordnet worden seyen, dah solche nur
bei der letzten Tagsatzung unter dem SchähungS«
werthe und zwar die Fährnisse stecs gegen sogleich«
Bezahlung hintan gegeben werden würde»«.

Hiezu werden Kaufslicbhaber mit oem Bei-
satze eingeladen, daß sie die Schätzungs« und Lici-
lalionsbedingniss« hieramls elnsthen lönnen, und das
Jeder vor gemachtem Anbote als Vaoium »« Proc.
vom Schätzungspreise der Reülitälcn im Baren zu
Handen desLicilations lZommissäls zu erlegen habe.

Bezirksgericht Ruperlshof zu Ncustadll am
»U. M ä l , .645.

U n m e r t u n g : Bei der ersten Licilatian bat
sich tein Kaussustiger vorgefunden-

37^777"^ ^ " l , ^ V ^
O d , c t.

Von dem t. k. Bezirksgerichte Gurtseld wird
der seit 40 Jahren verschollene Michael Laitovizh
von G loß . Pndlag aufgeforoert. binnen > Jahr,
6 Wochen und 5 Tagen diesem Gerichte, oder
dem ihm bestellten (Zuralor, Herrn Joseph Graher
zu Gurtselo von seiner Gristen; Nachricht zu geben,
widri^ens man zur Todeserklärung schreiten würde.

K. K. Bezirksgericht Gurtfeld am 5. Juni .645.



553

Vermischte Verlautbarungen.
H. l<,?2. (») N l . »6l)6.

Vom Bez. Gerichte Krupp werden hiemit
Über Ansuchen eer Oruildobrigkeit Gült Weinitz
al l , Jene, welche auf das Vermögen ,h,er Unter,
thanen Georg und Stephan Raischilscb, von Ode».
suchor Haus Nr. »4, was immer tür Ansprüche
zu machen gedenken, aufgefordert, solche bei de,
hiezu auf den 4 August d. I . um 9 Uhr Vor-
mittags vor diesem Gerichte angeordneten Tags»'
tzung anjumelden und zu liquidiren.

Be^rkSgerichl Krupp am 24. Juni »645.

Z. »064. (») Nr . 77 «t ,337)63.
G d i c t.

Pon dem Beiirlsgerlchte Münkendorf wird
bekannt gemacht: Gä sey über das Gesuch des
Herrn D,. Joseph Orel , als gcsslonär der Ilpol-
lonia Perousheg, tie executive Feilbielung der,
dem Valentin Mlchel'lsch gehörigen, l« Wolfs»
dach 5uk Haus Nr. «5 l,egenden, dem Gute
Wolssbüchel 5u^,Reclf. Nr. ,5 dienstbaren Mub l .
realität und der eben dahm »ul, Urd. Nr. 6 dienst»
baren unbehaustcnGanihube, im Otsammlirerlhe
pr. ,094 st 4a kr., wegen aus dem gerichtlichen
Vergleiche deo. ,9. Uprl l , executive inlab. »9.
December ,843, Nr. 6^9. schuldige, 77 ft. sammt
Nebenrechle», bewilliget, zu deren Vornahme die
Tags^yungen auf den 3>. J u l i , 5o. August und
«7. September 0. I Vormittag um 9 l.lhr in
loco der Realitäten zu Wolfsbach mit dem Un«
hange angeordnet woroen. oaß diese nur bei eer
dritten Feilbielung auch unter t>,m Schahungs<
wtllhe hintan gegeben werden.

Das SchäHUngöplolocoN, die Licitaliensbe«
lingnisse und der Grunoduchsexliact liegen zu Je«
termanns lZinsicht hieramls bereit.

»e j . Gericht Mllnt<'nd,rf am 26. M a i »645.

Z. ,o65. (») Nr. '4?9j795-
tH o i c t.

Von dem Beiirtsgerichte Müiltendorf wiri»
bekannt gemacht: Gs sey über das Gesuch des Ja«
seph Iurmann von Lalbach, als Oessionärs der
Mar t in Zimmermann'schen «Zrben wegen schuldi-
ger ü 7 6 f t . sammt Nebenrechten, in die Reassu»
mirung der schon mit dem Bescheide vom 9 H^ai
>9Z7, Nr. »273, bewilligten executive« Feilbie«
lung der, dem Lucas Smalniter geholigen Reali»
täten, a l s : des Hauses Nr. 89 in der Schwein»
Gasse zu Stein sammt den dazu gehörigen Anlhei»
^"» im Werthe pr< 54a st. 20 t,.. und des Stall»
gebäudez Urd. Nr . 2», Rccl. Nr 65, im Wer«
* ^ .^ - «0 ss., mit dem Bescheide vom Heutigen,
gewllliget, und zu deren Vornahme die Tagsahun»
gen auf den zu J u l i , 2«. August und 25. S,p
tember d. I . ^ Vormittag um ,c> Uhr in loco des
Hauseö l« Btein .nil dem Anhange angeordnet
norden, bah dieselben nur dei der drillen Feil-
bietung auch unter dem Schäßuugswerthe hintan»
gegeben wereen.

(3. In te l l . -B l . Nr. So v. 5. Juli 1845.)

Das Schähungsprotocoll, die LicilatlsnSbe«
dingnisse und die bezügltchen » Grundbuchsex»
tracte liegen hieramtö ju Jedermanns tZinslcht
bereit

Bez. Gericht Münkendorf »m 4. Juni «U45.

3- ^07?. ( , ) Nr . »o4».
tZ d i c t

Von dem t. s. Bezirksgerichte Krainburg wird
Y'emlt bekannt gemacht: <3s haben Anton u«V
lHathar.na S l i m i e r , alS Vesiher des zu Krai«,
burg »n der R^hgasse ^ t , lZonscr. Nr. .02 alt,
UU neu liegenden, dem staoiischen Grundbuchsamte
eindienenden Hauses, h,erannK eie Klage auf Ver-
jährt . und lZlloschenertlärung oeS sur den Betrag
pr. 5oa ft. sammt 4 Proc. Zinsen auf dem obigen
Hause zu Gunsten des Ichann Hauplmann uno
Johann Steiner intabulirlen Kaufvertrages dd«.
25. Juni »765, angebracht, und sey hierüber die
VerhandlungSlagsayung mit dem Anhange des §.
29 aNg. G. O auf ten 2. October l. I . Var.
mltlag 9 Uhr hieramls festgesetzt worden.

Da nun oer Aufenthaltsort der Beklagten
oder ihrer alifälligen Rechtsnachfolger diesem Ge^
rlchte unbekannt ist, und dieselben sich vielleicht
außer cen t k. österrelchischen lZlblanden besin»
den, so hat man denselben auf ihre Gefahr und
Kosten den Johann Otorn van Krainburg als 6u«
rato» i»lj actum zur Austragung ditser Rechtssache
bestellt.

Dessen werden die Geklagten mit dem An»
hange verständiget, daß sie b»6 zur anberaumten
Verhandlungstagsahung so gervih persönlich var
Gerlchl zu erscheinen, oder aber demselben, ode»
dem Curator sogewih Kenntniß von ihrer Gxistenz
zu verlchasstn, oder sich einen andern Sachwal.
ter zu rrahlen haben, widrigens sie sich Lie Folgen
selbst lu»uschreiben hätten.

K K.B,«. Gericht Krainburg am 6. Juni »945.

Z. l0S2. (1)
K u n d m a c h u n g .

Die Administration der mit der ersten
österreichischen Sparcasse vereinigten allgemei-
nen Versorqungs-Anstalt macht mit Bezug
auf die Kundmachung vom 8. Juni 1826 be-
kannt, daß die Einlagen in die Iahresgesell«
schafc l645 elien so, wie in den früheren Iah»
ren oh»e Entrichtung einer Gebühr nur noch
bi5 zum letzten Ju l i !8' l5 gemacht werden
können.

Nach diesem Zeitpuncte sind von einer je-
den Einlage in den Monacen August und Sep-
tember l5 kr. Conventions - Münze und in den
Monaten October und November 30 kr. Con-
ventions-Münze als Einschreibegebühr zu e»it«
richten.

Wien am 16. Juni l 8 l 5 .
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A n z e i g e .
Der crizebenst Gcft't igle d,i«gl hicmil zur

2ss,nlli<ten Kenntniß, daß ihm von eem löblichen
Magistrate inLaibacb ric Nefuginh zur Üusübung
DeK Tuchscheeler« GerrerbeK velliehen wurde, und
er billet, ka er das oichfälliqe Gewerbe bereits
angetreten hat, das verehrte Publicum um zahl«
reichen Zuspruch und güligeö Zutrauen mit der
feierlichen Versicherung, tah er ssch auf das
eifrigste bestreben werde. Jedermann durch prompte
Bedienung, solide Urbeic und möglichste VlNiglcit
zufrieden ,u stellen. E l Übernlmmt tas verfchie»
denartige Zurichten der Tücher, somit auch das
Dec^ l ren, 0aS Wässern ter Seidenstoffe, daS
Puhln der Kleider von Thibet uno Mer inos,
das Puyen und Pressen der Damenluch,r, und
überhaupt alle in sein Gcwerbsfach einschlagenoe
Ardeilen. — Laiback den ». Ju l i >9^5.

Ios. Reich,
Tuchschcre,meister, wohnhaft in
ter S t PeltrSvorstarl, Wasser,
seile Nr. 22, zu ebenerGtde linsS.

Wohnung zu vermiethen.
I m Hause Nr. 19 in der Tirnau-

Vorftadt, ist un 1. Stock vorwärts
eine Wohnung, bestehend au0 2 Zim-
mern , Küche und Speisekammer, zu
vergeben.

Das Weitere ist im nämlichen
Hause bet dem Eigenthümer G e o r g
P a i k zu erfahren.

Literarische Anzeigen.
Z. » m l . (2)

Bei Gus tav H rcke n a i'l in Pest h ist so eben

erschiene«, mld dc. « H X . Ü V I « . V . ^ I . Ü I I C » '

2 l ^ . V N , so wic in allen Buchhandlungen

in Laidach zu haben:

G e d i c h t e
v » n

Vetty Paoli
Z w e i t e v e r , n e l ) l l l Uuilage. 6 I n Umschlag

geheftet. » ft ẑo sr. 6 M .
I>, rcmsl'ldc» Vcllaqe ist früher erschienen:

Die Welt und mein Auge.
N o v »' l l c n

v o n
Vetty Paol i .

3 Vandc. gr. »2, I n Umschlag geheftet 5 st. I . M .

Nach dem Gewitter.
G e d i c k t e

v 5 N
Vetty Pao l i .

gr, ,2. ,643 I n Umschlag geheftet , ft «^ fr.

7V0 erprobteste Hausmittel « h «s
Eben ssschlln und >st ,,1 allcli Buchhalidlul'qen zu h i ^ n , l^m,,ul,ch l>k> D . V 5 t 0 N t l N l ,
u n v I g n a f G d l . v . N le i lNN. - l y r , Buch«, Kunst, und Mus'^l'cnhalidlcr »n Valbach:

H H ter B a n d der v i e r t e n , stark v e r m e h r t e n und durch A H / s ^ H45
H W i l h e l m G s p e n h a i « v e r b e s s e r t e n A u f l a g e von dem ^ H U ß s s
^ ^ a l l geme in b e k a n n t e n : ^"^ ^ ^ ^ ^

T a ll s e n d k l l lt ß l e r.
Neue auserlesene Sammlung von erprobten haus- und landwirthschaft-
lichen Vorthei len und
b u c h f ü v A l l e , we lche i h r E i n k o m m e n u n d i h r e n W o h l -

stand v e r m e h r e n w o l l e n .
Classke,-Format. Gray, ,845. Elegant lnoctllrt Zo ?M.

Jährlich zuweilen nur e iner Verlegenheit überhoben,
tragt der Ankauf dieses Buches zehnfache Zmsen.


